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Bewerbung um die Promotionsstelle im Projekt „Wege kommunaler Anträge“
Sehr geehrte Frau Professorin Funke,
wo bleibt ein Antrag, nachdem der Gemeinderat ihn an einen Ausschuss verwiesen hat? Diese Frage hat mich bei meiner Masterarbeit in Politikwissenschaft beschäftigt. In Ihrem Projekt möchte ich untersuchen, wie solche Anträge zurück auf die Tagesordnung kommen.
Für meine Masterarbeit habe ich Ratsbeschlüsse mit späteren Ausschussprotokollen abgeglichen. Die Nummer eines Tagesordnungspunkts änderte sich von Sitzung zu Sitzung. Deshalb habe ich die Vorlagennummer und den Wortlaut des Antrags herangezogen und für jeden Treffer die Fundstelle festgehalten. Blieb die Zuordnung unsicher, habe ich den Fall entsprechend gekennzeichnet. Diese Entscheidungen kann ich in die gemeinsame Auswertung einbringen und im Methodenworkshop an einem Protokoll zur Diskussion stellen.
Für die Dissertation interessiert mich besonders, welche Überarbeitungen zwischen der Verweisung und der erneuten Beratung öffentlich nachvollziehbar sind. Mein Exposé skizziert einen Vergleich zweier Gemeinden. Im ersten Schritt möchte ich prüfen, für welche Sitzungsfolgen die Vorlagen und Niederschriften vollständig zugänglich sind.
Gern erläutere ich Ihnen im Gespräch an einem Fall aus meiner Masterarbeit, wie ich zu meiner Zuordnung gekommen bin.
Mit freundlichen Grüßen
Alma Wendt
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